
 

 

 
  
  
  Freiwillig und doch professionell!! 

 

Monat 
Datum 

Ort 
Objekt 

Ausbildung jeden 10. des Monats / Übungen /Art 
Ausbildungsziel 

KFZ 

Geräte 

Teil-
neh-
mer 

Leiter 
Überwacher 

Zusätzliche 
Ausbildun-

gen 
Jänner 

5. 
 Feuerwehrball 5. Jänner  alle   

Februar 
10. 
Mo. 

Feuerwehrhaus Schulung Geräte zum Heben von Lasten HLF3 und Seilwinde HLF2: Die 
Teilnehmer sollen die richtige Handhabung und Bedienung der Geräte des 
HLF3 zum Heben von Lasten und der Seilwinde des HLF2 beherrschen. 

HLF3, hydr. 
Rettungsgerät 
Hebekissen 
HLF2 

alle HBM Jürgen Höchtl 
OBM Christopher Knoll 

 

März 
10. 
Mo. 

Feuerwehrhaus Schulung Atemschutz: Die Teilnehmer sollen die Teilbereiche des ATS 
kennen und die Teile des Preßluftatmers richtig benennen können. 

Schulungsraum, 
Beamer 
ATS - Geräte 

alle LM Patrick Zlabinger 
 

April 
5. Sa. 
13:00 

Gr. Globnitz Einsatzübung: Die Teilnehmer sollen die Zusammenarbeit mehrerer Feu-
erwehreinheiten (Gruppen/Feuerwehren) der benachbarten Feuerwehren 
beherrschen. 

KLF, MTF 
HLF3 4000 
HLF2-WB 

alle OLM Thomas Pöltner 
 

April 
10.  
Do. 

Einsatzbereich 
Gemeindegebiet 

Echsenbach 

Schulung/Übung Löschschaum: Die Teilnehmer sollen das richtige Her-
stellen der verschiedenen Löschschaumarten können. 

MTF 
HLF3 4000 
HLF2-WB 

alle OBM Christopher Knoll 
HBM Jürgen Höchtl 

 

Ende 
April 

Gr. Kainraths Brandeinsatzübung: Die Teilnehmer sollen die Zusammenarbeit mehrerer 
Feuerwehreinheiten (der benachbarten Feuerwehren FF Bernschlag + FF 
Hörmanns) beherrschen. 

KLF, MTF 
HLF3 4000 
HLF2-WB 

alle SB Alexander Schrenk 
 

Mai 
9. 
Fr. 

Feuerwehrhaus Schulung Schadstoff – Richtiges Verhalten bei Schadstoffunfall 
und DEKO nach dem Einsatz: Die Teilnehmer sollen Auffangen von Flüs-
sigkeiten und Abdichten von Leckagen beherrschen. 

Schulungsraum, 
Beamer 
HLF3 4000 

alle SB Alexander Schrenk 

 

Mai 
28. 
Mi. 

Einsatzbereich 
Gemeindegebiet 

Echsenbach 

Übung Schadstoff: Die Teilnehmer sollen richtiges Abarbeiten der Erst-
maßnahmen eines Schadstoffeinsatzes mit vorhandenen Mitteln der eigenen 
Feuerwehr bewerkstelligen können. 

HLF3 4000 
TLFA 1000, 
HLF2-WB 

alle SB Alexander Schrenk 
 

6.-8. Juni  Sommerwies´n 

Juni 
20.6. Fr. 

VS Echsenbach 
Übung Volksschule: Die Teilnehmer sollen Menschenrettung und Brand-
bekämpfung richtig durchführen können. 

KLF, MTF 
HLF3 4000 
HLF2-WB 

alle 
HBI Jürgen Stundner 

HBM Andreas Schrenk 

 

Juli 
10. 
Do. 

Einsatzbereich 
Gemeindegebiet 

Echsenbach 

Einsatzübung Brandeinsatz: Die Teilnehmer sollen die Zusammenarbeit 
mehrerer Feuerwehreinheiten (Gruppen) der eigenen Feuerwehr beherr-
schen. 

KLF, MTF 
HLF3 4000 
HLF2-WB 

alle HBM Jürgen Höchtl 
OBM Christopher Knoll 

 



 

 

 

Monat 
Datum 

Ort 
Objekt 

Ausbildung jeden 10. des Monats / Übungen /Art 
Ausbildungsziel 

KFZ 

Geräte 

Teil-
neh-
mer 

Leiter 
Überwacher 

Zusätzliche 
Ausbildun-

gen 
August 

11. 
Mo. 

Einsatzbereich 
Gemeindegebiet 

Echsenbach 

Einsatzübung mit mehreren gleichzeitigen Einsätzen: Die Teilnehmer 
sollen mehrere gleichzeitig auftretende Einsätze durch verschiedene Feuer-
werhreinheiten (Gruppen/Züge) abarbeiten können.  

KLF, MTF 
HLF3 4000 
HLF2-WB 

alle OLM Bernhard Kühböck 
HBM Hubert Kletzl 

 

Sept. 
10. 
Mi. 

Einsatzbereich 
Gemeindegebiet 

Echsenbach 

Arbeiten mit Motorkettensägen: Die Teilnehmer sollen den richtigen Um-
gang mit Motorkettensägen kennen und Befreiung von Personen in schwie-
rigen Lagen bei Forstunfällen können.  

KLF, MTF 
HLF3 4000 
HLF2-WB 

alle OLM Thomas Pöltner 
LM Mario Kühböck 

 

Oktober 
10. 
Fr. 

Wohnhausanlage 
WAV 

Richtiges Vorgehen in Wohnhausanlagen: Die Teilnehmer sollen unter den 
Bedingungen einer Wohnhausanlage die Brandbekämpfung und Menschen-
rettung richtig durchführen können. 

MTF, KLF 
HLF3,HLF2WB 
TLFA1000 

alle OV Georg Loishandl-Weiß 
 

Oktober 
11. 
Sa. 

UA4 
Schwarzenau/ 
Echsenbach 

Inspektion/Ausbildungstag: Die Teilnehmer sollen die gestellten Aufga-
ben und Inspektionsthemen (Stationsbetrieb) richtig abarbeiten können. 

MTF, KLF 
HLF3,HLF2WB 
TLFA1000 

alle UA Kdt. 
AFKDO 

Abschnittsfunk-
übung UA3 

17.10. 
Oktober 

26. 
So. 

Werksgelände 
Fa. Hartl Haus 

Einsatzübung Fa. Hartl-Haus: Die Teilnehmer sollen die Zusammenar-
beit mehrerer Feuerwehreinheiten (Gruppen) der eigenen Feuerwehr im 
Firmengelände beherrschen. 

MTF, KLF 
HLF3,HLF2WB 
TLFA1000 

alle OLM Homolka Florian 
OFM Homolka Julian 

 

Nov. 
10. 
Mo. 

Feuerwehrhaus Photovoltaik + Energiespeicher: Die Teilnehmer sollen die Gefahren bei 
Einsätzen mit Photovoltaik + Energiespeicher kennen und die richtige Vor-
gehensweise bei Einsätzen damit können.  

Schulungsraum, 
Beamer 

alle SB Roman Scharf 

 

Nov. 
Einsatzgebiet 

FF Schwarzenau/ 
FF Echsenbach 

Einsatzübung mit FF Schwarzenau: Die Teilnehmer sollen die Zusam-
menarbeit mehrerer Feuerwehreinheiten (Gruppen/Feuerwehren) der be-
nachbarten Feuerwehren beherrschen. 

MTF, KLF 
HLF3,HLF2WB 
TLFA1000 

alle LM Patrick Zlabinger 
 

Dez. 
10. 
Mi. 

Feuerwehrhaus Löschwasserberechnung (überschlagsmässig):  
Die Teilnehmer sollen sowohl überschlagsmäßig für und im Einsatzfall als 
auch genau nach Beispielen berechnen können. 

Schulungsraum, 
Beamer 

alle HBI Jürgen Stundner 
HBM Andreas Schrenk 

 

Hinweise: Die Ausbildungsvorhaben (Treffen) entfallen zugunsten des Feuerwehrballs und der Mitgliederversammlung im Jänner sowie des Festes im Juni! Die Ausbildungsvorhaben 
 (Treffen) finden grundsätzlich jeweils am 10. jedes Monats statt! Weiters gilt die Wochenendregelung, wenn der 10. des jeweiligen Monats auf ein Wochenende (Sa. oder 
 So.) fällt, findet das Ausbildungsvorhaben, wenn der 10. ein Samstag ist am Freitag davor, wenn der 10. ein Sonntag ist am Montag danach statt. Weiters kann aus 
 bestimmten Gründen das monatliche Treffen auf einen anderen Tag verschoben werden, dies wird jedoch dann gesondert bekannt gegeben. Die Beginnzeiten der Ausbil-
 dungsvorhaben am jeweiligen 10. bzw. dem Tag an dem die Ausbildung stattfindet aufgrund der „Wochenendregelung“, ist grundsätzlich immer 20:00 Uhr! In den 
 Monaten mit Winterzeit ist Beginnzeit um 19:30 Uhr! Zusätzlich wird angestrebt 4-6 „Gesamtübungen“ im Jahr durchzuführen. Die genauen Termine dieser Übungen 
 werden noch gesondert bekannt gegeben, Grobplanung siehe Ausbildungsplan oben.  

 
 
                        Der Kommandant                                                                                              Der Ausbilder in der Feuerwehr                            


